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Mitteilungen aus den Gemeinschaften  



“Gemeinde” - heute schon gejammert o-
der gar gedankt?  
“Mir, dem allergeringsten von al-

len Heiligen, ist diese Gnade ge-

geben worden, den Nationen den 

unausforschlichen Reichtum des 

Christus zu verkündigen 9 und ans 

Licht zu bringen, was die Verwal-

tung des Geheimnisses sei, das 

von den Zeitaltern her in Gott, der 

alle Dinge geschaffen hat, verbor-

gen war; 10 damit jetzt den Ge-

walten und Mächten in der Him-

melswelt[ durch die Gemeinde die 

mannigfaltige Weisheit Gottes zu 

erkennen gegeben werde, 11 

nach dem ewigen Vorsatz, den er 

verwirklicht hat in Christus Jesus, 

unserem Herrn (Eph.3,7-11). 

Heute schon über die eigene Ge-

meinde geschimpft? Oder gar ge-

dankt? 

Paulus war überwältigt von dem 

Geheimnis, welches Gott ihm an-

vertraut hatte, ein Geheimnis das 

seit Anbeginn aller Zeiten bereitet 

war!        Nämlich, alles was da 

glaubt, in Christus zu versammeln 

für die Ewigkeit: “Er hat das Ge-

setz der Gebote in Satzungen 

beseitigt, um die zwei (hier Juden 

und Heiden) - Frieden stiftend - in 

sich selbst zu einem neuen Men-

schen zu schaffen  und die beiden 

in einem Leib mit Gott zu versöh-

nen durch das Kreuz (Eph2,15-

16).” Diese Versammlung ist die 

Gemeinde und diese Gemeinde ist 

in der Gemeinschaft des Vaters 

und des Sohnes, das, was in der 

Ewigkeit alleine bleibt: “Er hat uns 

ja das Geheimnis seines Willens 

zu erkennen gegeben nach sei-

nem Wohlgefallen, das er sich 

vorgenommen hat in ihm 10 für 

die Verwaltung bei der Erfüllung 

der Zeiten; alles zusammenzufas-

sen in dem Christus, das, was in 

den Himmeln, und das, was auf 

der Erde ist - in ihm (Eph.1,9+10, 

vgl. Joh.17,2) bis dann ist “Gott al-

les in allem”(1.Kor.15,28). 

Gemeinde ist also von überragen-

der Bedeutung. Wenn jemand die 

Gemeinde - die ja Leib Christi, an-

brechendes Reich Gottes und Ge-

meinschaft des Vaters, des Sohnes 

im Heiligen Geist IST - meidet oder 

nicht mag, dann müsste sich der 



Betreffende fragen, wo er denn 

die Ewigkeit verbringen möchte? 

Wird es doch am Ende gar nichts 

anderes geben als eben diese 

(“ungewollte?”) Gemeinschaft …. 

Diese Gemeinschaft ist Ziel und 

Sinn der ganzen Schöpfung!! 

Zudem sollten wir uns als Christen 

bewusst machen, was wir an Ge-

meinde haben und nicht müde 

werden ohne Unterlass zu danken: 

→ Christus ist in unseren Ver-

sammlungen ganz konkret, 

lebendig und persönlich zu 

erfahren! 

Dann haben wir alles was sich je-

der Mensch doch wünscht: 

→ Gemeinschaft, also keine Ein-

samkeit, 

→ Sicherheit, weil man nie ohne 

Gebet und gegebenenfalls 

praktischer Hilfe ist, 

→ Anerkennung und Würdi-

gung, 

→ beinahe bedingungslose An-

nahme, 

→ Sinnvolle und erfüllende Tä-

tigkeitsbereiche, 

→ Identität 

→ Rückrad und tragende Über-

zeugungen 

→ Begleitung, wenn gewünscht 

von Babybeinen an, bis hin 

zum Sterbebett, 

→ und vieles mehr ... 

=> Gemeinde ist also alles andere, 

als verzichtbar und in einer säkula-

ren Gesellschaft müssen wir uns 

wahrhaftig nicht verstecken. Durch 

Gottes Gnade haben wir – trotz ei-

gener Schwachheit - alles was die 

Welt braucht! Gemeinde ist so 

ziemlich das Beste, was denkbar ist! 

Gottes Absicht mit der Gemeinde ist 

neben vielem anderen die, “den Ge-

walten und Mächten in der Him-

melswelt durch die Gemeinde die 

mannigfaltige Weisheit Gottes zu 

erkennen zu geben (Eph.2,10), ... 

Ich finde, das ist Gott wirklich gelun-

gen! 

(Markus Schmitz) 

 

→ Titelbild zur Jahreslosung von Stefan Bahlinger, Mössingen, 

www.verlagambirnbach.de  

http://www.verlagambirnbach.de/


Veranstaltungen 

Landeskirchliche Gemeinschaft Halberstadt,  

Domplatz 32, 38820 Halberstadt 
Gemeinschaftsstunde, Sonntag 16.30 Uhr 

 Prediger 
Modera-

tion 

Vorbe-
rei-

tung 
Klavier Kinderstunde 

Fe
b

ru
ar

 

02. 
Schmitz M. Kruse Otto Lütgert  

Gottesdienst mit Abendmahl 

09. Schmitz C. Schnee Häring Häring Rüland 

16. Schmitz Eisbrenner Büloff  Rüland 

23. Schmitz M. Schmitz Otto  Lütgert 

M
är

z 

01. 
Schmitz Godderidge Häring Häring Grüßner 

Gottesdienst mit Abendmahl 

08. Life.de Schmitz Büloff   

15. Schmitz C. Schnee Otto Lütgert Rüland 

22. Schmitz Eisbrenner  Häring Häring Lütgert 

29. Schmitz Godderidge Büloff  Grüßner 

 



 

Bibelstunden 
 

 Februar  März  
M

o
n

ta
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Wernigerode, Ilsenburger Str. 11 
17.00 Uhr 

03.02. Schmitz 02.03. Schmitz 

17.02. Schmitz 16.03. Schmitz 

  30.03. Schmitz 

Ilsenburg, „Haus Abendsegen“  
17.00 Uhr 

10.02. Schmitz 09.03. Schmitz 

24.02. Schmitz 23.03. Schmitz 

Neinstedt, Seniorenheim 
19.00 Uhr 

03.02. Schmitz 02.03. Schmitz 

10.02. Mertel 09.03. Mertel 

17.02. Schmitz 16.03. Schmitz 

24.02. Mertel 23.03. Mertel 

  30.03. Schmitz 

D
ie

n
st

ag
 

Oschersleben 
17:00 Uhr 

04.02. Schmitz 03.03. Spielmann 

11.02. Wiemann 10.03. Schmitz 
18.02. Spielmann 17.03. Wiemann 
25.02. Schmitz 24.03. Schmitz 

  31.03. Schmitz 

Klein Oschersleben, Pfarrhaus 
19.00 Uhr 

04.02. Schmitz 03.03. Spielmann 

18.02. Spielmann 17.03. Bibelwoche 

  31.03. Schmitz 

Ausleben, Pfarrhaus 
19.30 Uhr 

04.02. Sturm 03.03. Sturm 

11.02. Schmitz 10.03. Schmitz 

18.02. Schmitz 17.03. Schmitz 

25.02. Schmitz 24.03. Schmitz 

  31.03. Sturm 



 

 

 

 

Aktuelles 

Life.de” 
In diesem Jahr möchten wir eine 

besondere evangelistische Her-

ausforderung annehmen: 

Zusammen mit den Geschwistern 

der selbstständige evangelische 

Lutherische-Kirche (SELK) und der 

Baptisten möchten wir in Halber-

stadt etliche tausend (nach 

Möglichkeit in jeden Haushalt) 

missionarische Schriften verteilen. 

Bei dem zu verteilenden Heft han-

delt es sich um eine Ansammlung 

wundervoller Berichte über per-

sönliche Gotteserfahrungen. 

M
it

tw
o

ch
 

Thale, bei Ulbrich, Erich-Mühsam-Str. 1, 
19.00 Uhr 

05.02. Mertel 04.03 Schmitz 

12.02. Mertel 11.03 Mertel 

19.02. Schmitz 18.03 Schmitz 

26.02. Mertel 25.03. Mertel 

D
o

n
n

er
st

ag
 

Wegeleben, Heerstraße 12 
16.00 Uhr 

06.02. Schmitz 05.03. Schmitz 

13.02. Eisbrenner  12.03. Eisbrenner  

20.02. Wiemann 19.03. Schmitz 

27.02. Th. Kruse 26.03. Th. Kruse 

Halberstadt, Domplatz 32 
19.00 Uhr 

06.02. Schmitz 05.03  Schmitz 

13.02. Eisbrenner  12.03   Eisbrenner  

20.02. Wiemann 19.03   Schmitz 

27.02. Th. Kruse 26.03 Th. Kruse 



 

 

 

Zur Vorbereitung des Einsatzes 

wird es am 07.03. in der SELK eine 

Schulung über die Aktion bzw. 

über das evangelistische Gespräch 

geben. Am Sonntag dem 08.03. 

wird unser Gottesdienst dem Ein-

satz gewidmet und wir werden ei-

nen Gastreferenten begrüßen, der 

uns motivieren und zurüsten wird. 

Die eigentliche Verteilaktionen 

finden am 28.03. von 9:00 - 12:00 

und 14:00 - 18:00 und am Sonntag 

den 29.03. von 13:00 bis 16:00 Uhr 

statt. Ausgangspunkt ist hier die 

Baptistengemeinde, die für diese 

beiden Tage auch die Verantwor-

tung hat und die meisten Mitar-

beiter stellen wird. 

“Unser” Einsatz findet am 18. + 

19.04. statt: Am Samstag von 

10:00 – 12:00 und 14:00 – 18:00 

Uhr und am Sonntag von 13:00 bis 

16:00. Hier sind wir dann verant-

wortlich und sollten die meisten 

Mitarbeiter stellen. 

Natürlich ist es auch möglich, ne-

ben den anberaumten Terminen 

Schriften zu verteilen. 

„Jubiläum”  

Am Sonntag dem 26.01.2020 

durften wir in der LKG Halber-

stadt ein ganz besonderes Jubi-

läum begehen: Die Ortsgruppe 

des “DFMGB” (“Deutscher-

Frauen-Missions-Gebets-Bund”) 

in Halberstadt, feierte sein hun-

dertjähriges Bestehen!! 100 

Jahre treues Gebet für die Mis-

sion – wahrlich ein Anlass Gott 

die Ehre zu geben, zu danken 

und auch zu feiern! Ortsgrup-

penleiterin Lore Bastek und die 

Bezirksverantwortliche Irmgard 

Schmidt hatten zur Feier gela-

den, wozu etwa 90 Gäste er-

schienen! Gastrednerin war die 

Missionarin Heidrun Böhm (Ei-

senach) die als Missionarin 20 



 

 

Jahre lang in Thailand tätig war 

und derzeit in Deutschland un-

ter Migranten arbeitet.  

Ganz besonders interessant an 

Ihrem Bericht war die Ge-

schichte einer jungen Thailände-

rin “Puk” - deren Vater Zau-

berdoktor in einem Bergdorf 

war. Puk hatte in ihrer Kindheit 

schlimme Dinge erlebt, z.B. mit-

bekommen, dass Ihre Zwillings-

brüdern von Ihrem Vater ermor-

det wurden. Zwillinge gelten bei 

vielen Thais auf dem Land als dä-

monisch und werden deshalb 

umgebracht. Puk wurde zu ihrer 

Tante in die Stadt gegeben. 

Diese Tante war Christin und Puk 

kam zum lebendigen Glauben. 

Danach wurde sie von Heidrun 

Böhm betreut. Jahre später kam 

Puks Vater, der Zauberdoktor, 

zum lebendigen Glauben an 

Christus und in seinem Haus 

trifft sich heute eine kleine Ge-

meinde. Da wir nicht mit Fleisch 

und Blut kämpfen, wird an dieser 

Geschichte die Notwendigkeit 

und Wirksamkeit des Betens 

deutlich. Der Nachmittag ist uns 

Anlass, zum anhaltenden Gebet 

zu ermutigen, auch die Ortsgrup-

pen des “DFMGB” (z.B. Halber-

stadt, Neinstedt, Elbingerode) 

freuen sich über jeden, der sich 

einer solchen Gruppe zum ver-

bindlichen Gebet anschließt. 

(Markus Schmitz) 

“Sempers” - Senio-
ren mit Perspektive 
Am Samstag dem 21.03.2020 von 

10:00 – 17:00 Uhr und am Sonn-

tag, dem 22.01. 10:00 bis 16:00 

findet der Workshop “Sempers- 

Senioren mit Perspektive” mit 

Jörg Maushake statt. 

Mitgliederver-
sammlung 
Am 28.03.2020 findet ab 15.00 

Uhr unsere Mitgliederversamm-

lung statt, die sehr bedeutsam ist, 

da wir einen neuen Vorstand, ei-

nen neuen Vorsitzenden, Vertre-

ter und Kassierer wählen wer-

den. Selbstredend ist es wichtig, 

möglichst teilzunehmen.  



 

 

Treffpunkte 

Alpha Gesprächskreis 
Der Alpha Gesprächskreis trifft sich alle 14 Tage am Freitag um 19:00 Uhr 

in der Gemeinschaft am Domplatz 32. Wir singen und besprechen Dinge, 

die uns persönlich gerade bewegen miteinander. Die Tageslosung wird 

aus unterschiedlichen Übersetzungen gelesen und darüber gesprochen. 

Eine Gebetsgemeinschaft ist selbstverständlich und schließt mit dem Va-

ter Unser. Der Alpha Gesprächskreis ist für jeden Menschen offen und will 

dazu einladen, christliche Gemeinschaft zu "schnuppern". 

 

Februar  März 

14.02.  13.03. 

28.02.  27.03. 

„Alleine gehst Du ein - ein Gesprächsangebot 
für Alleinerziehende. 

Dieses Gesprächsangebot richtet sich an alleinerziehende Mütter 

und Väter unabhängig von Herkunft, Religionszugehörigkeit oder 

Alter. Hier findet man Rat, Hilfe und Unterstützung im gemeinsa-

men Gespräch. Die Treffen finden freitags um 19:00 Uhr in den 

Räumen der Landeskirchlichen Gemeinschaft statt. 

Februar  März 

07.02.  06.03. 

21.02.  20.03. 



 

 

Schwastelkaffee 
Schwatzen – Basteln – Kaffeetrinken lautet das Motto unseres neuen 

Treffpunktes. Hier können sich Menschen treffen, um miteinander zu reden, 

Zeit zu verbringen, etwas zu schaffen, voneinander zu hören, zu lernen, abzugu-

cken und füreinander da zu sein oder um etwas Schönes herzustellen. 

Wir treffen uns in lockerer Runde, nachmittags, da die Dunkelheit in den Winter-

monaten für einige Geschwister eine Hürde ist. Eine Anmeldung ist nicht erfor-

derlich. Wer möchte bringt (s)eine Bastelarbeit oder Handarbeit mit, um dort da-

ran zu arbeiten, den anderen zu zeigen oder zum nach bzw. mitmachen anzure-

gen.  

In gemütlicher Runde wird dabei geschwatzt, geredet und sich unterhalten. Wer 

einen schönen Text oder eine Geschichte mit den anderen teilen möchte, kann 

dies gern tun. 

Dabei werden Kaffee, Tee und etwas Gebäck genossen. 

Erstmals trifft sich das Schwastelkaffee am Mittwoch, dem 04. März 2020 von 

15.00 Uhr bis 17.00 Uhr. 

Blaues Kreuz 
Der Gesprächskreis für Alkohol- und Suchtgefährdete trifft sich am jeweils 

ersten und dritten Montag im Monat um 19.00 Uhr in der Landeskirchlichen 

Gemeinschaft. 

MELL- Hauskreis 
Der MELL – Hauskreis trifft sich ab sofort nach gemeinsamer Absprache. In-

formationen hierzu erteilt gerne Marianne Kruse. Telefon 03941/27847. 

Gebetskreise 
• Jeden Mittwoch um 19.00 Uhr bei Maria Hüfken. Magdeburger 

Straße 16, 38820 Halberstadt. 

• 14-tägiger Gebetshauskreis (Gebet/Gemeinschaft), 19:00 Uhr bei 

Familie Schmitz, W.-Külz-Str.10, 38820 Halberstadt:  



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Denn deine Güte ist besser als Leben; meine Lippen preisen dich. 

So will ich dich loben mein Leben lang und meine Hände in deinem 

Namen aufheben. 

Psalm 63, 4-5 

 
Bezirksvorsitzender Prediger und EC Redaktion Gemeindebrief 
Matthias Godderidge Markus Schmitz Sebastian Lütgert 

Hasselbach 6 Wilhelm-Külz-Str.10 Justus-v.-Liebig-Siedlung 3 
06502 Thale 38820 Halberstadt 38820 Halberstadt 
03947/61871 03941/4191957 03941/675566 

Internetseite: www.lkg-halberstadt.de 
  

Bankverbindung IBAN: DE31 8105 2000 0401 0549 50  
BIC: NOLADE21HRZ 

 Harzsparkasse Halberstadt 

 

 
 

 

http://www.lkg-halberstadt.de/

